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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen : FC Puchheim II 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SC Pöcking-Possenhofen und dem FC Puchheim II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) entführten die Gäste des FC Puchheim II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8
einen Punkt aus dem Spiel beim SC Pöcking-Possenhofen. Der Gastgeber profitierte dabei von
einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Grünert / Süss. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SC Pöcking-Possenhofen um die
Nummer 1 Friedrich Lehne nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Lehne / Wittgen und
Fischle / Mohrmann, bevor das 2:3 feststand. Einen Sieg fuhren anschließend indes Hoyer / Haacke
bei ihrem 3:1 gegen Grünert / Süss ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Pradler / Heinze hatten anschließend gegen Olhausen / Rennschmid bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Friedrich Lehne verpasste es
hingegen mit einem 1:3 gegen Lars Grünert, einen Punkt für sein Team zu erspielen. In toller
Verfassung präsentierte sich Norbert Hoyer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wolfgang Fischle. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Robert Wittgen überzeugte im Einzel
gegen Wolfgang Süss, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Erwin Pradler das Spiel gegen Frank Mohrmann noch aus der Hand
und verlor mit 11:9, 8:11, 4:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Peter Haacke beim 3:0 gegen Horst Rennschmid. Kaum Chancen ließ Uwe Heinze im
Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Maik Olhausen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Friedrich Lehne über die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Fischle hinweggetröstet
werden musste. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 6:11, 5:11
gegen Lars Grünert fand Norbert Hoyer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Robert Wittgen hatte am Nachbartisch seinen Gegner Frank Mohrmann beim deutlichen
11:6, 11:9, 11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage
der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Süss wurden daraufhin Erwin Pradler dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Lange mit Maik
Olhausen kämpfen musste Peter Haacke, bis er seinen Kontrahenten mit 11:2, 10:12, 11:7, 9:11, 13:
11 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Horst
Rennschmid zeigte Uwe Heinze seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
im Anschluss Lehne / Wittgen beim 2:3 gegen Grünert / Süss leisten. Am Ende verloren sie jedoch
knapp. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der SC Pöcking-Possenhofen nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten
auf, während der FC Puchheim II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TSV
Pentenried II ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Pöcking-Possenhofen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den SV Puch.

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen

Doppel: Lehne / Wittgen 0:2, Hoyer / Haacke 1:0, Pradler / Heinze 1:0 
Einzel: F. Lehne 0:2, N. Hoyer 0:2, R. Wittgen 2:0, E. Pradler 0:2, P. Haacke 2:0, U. Heinze 2:0 

 FC Puchheim II
Doppel: Grünert / Süss 1:1, Fischle / Mohrmann 1:0, Olhausen / Rennschmid 0:1 
Einzel: W. Fischle 2:0, L. Grünert 2:0, F. Mohrmann 1:1, W. Süss 1:1, M. Olhausen 0:2, H.
Rennschmid 0:2


